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Urlaubsglück und Gartenfreude
Wir lieben den Sommer, erfreuen uns an den Schönheiten der Natur und können nach 
Ewigkeiten auch wieder den Urlaub so gut wie uneingeschränkt genießen. Doch was tun 
mit  unseren Lieblingen im Garten? Wie bereite ich meinen Garten auf den Urlaub vor?

Das 1x1 des  
richtigen Gießens 
Grundsätzlich gilt, dass stand-
ortgerechte und heimische 
Pflanzen im Garten teilweise 
ohne oder mit nur mäßiger Be-
wässerung gut zurechtkom-
men, denn sie haben sich über 
zahlreiche Generationen an 
die entsprechenden Klima- und 
Bodenverhältnisse angepasst. 
Viele Zierpflanzen in Stauden- 
oder Blumenbeeten und auch 
Kulturpflanzen sind hingegen 
auf eine regelmäßige, bei Tro-
ckenheit teils intensive Was-
serversorgung angewiesen. Mit-
hilfe ein paar goldener Regeln 
können wir im Naturgarten je-
doch besonders sorgsam und 
sparsam mit dem lebensspen-
denden Nass umgehen. 

Selteneres, dafür aber durch-
dringendes und kräftiges Gie-
ßen – am besten am frühen 
Morgen – direkt zum Wurzel-
bereich bringt das Wasser ge-
nau dahin, wo es die Pflanzen 
brauchen. Denn das regt das 
Tiefenwachstum des Wurzel-
systems an, wodurch die Pflan-
zen weniger trockenheitsanfäl-
lig sind. 

Der Wasserbedarf ist im All-
gemeinen bei frisch gesetzten 
Pflanzen und Keimlingen sowie 
während der Zeit der Blüten- 
und Fruchtbildung am höchs-
ten. Ebenso spielt die Blatt -
beschaffenheit und -größe für 
Pflanzen in puncto Wasser-
haushalt eine wesentliche Rol-
le, denn über große oder auch 
weiche Pflanzenorgane verduns-
tet Wasser besonders schnell. 

Nicht während des Tages 
wässern, denn tagsüber ver-
dunstet das Wasser rasch. Was-
sertropfen auf den Blättern 
wirken bei Sonneneinstrahlung 
wie Brennlinsen und können 
zu Blattverbrennungen führen. 
Morgens die Pflanzen zu gie-
ßen ist stets besser als abends, 
denn stehende Feuchtigkeit 
während der Nacht begünstigt 
wiederum Pilzerkrankungen und 
auch Schnecken fühlen sich im 
feuchten Umfeld wohl. 

Besonders empfehlenswert 
sind das regelmäßige Hacken 
und Mulchen des Bodens. Ein-
mal Hacken spart zweimal 
Gießen, besagt eine alte Gärt-
nerregel, denn ein feinkrümeli-
ger, lockerer Boden verdunstet 
wesentlich weniger Wasser. 

Eine locker aufgebrachte, etwa 
3 Zentimeter dicke Mulch-
schicht, z.B. aus Rasenschnitt, 
beugt der Verdunstung des Bo-
denwassers vor, da sich die 
Erde tagsüber langsamer er-
wärmt und somit wesentlich 
geringere Temperaturwerte er-
reicht. 

zusammengeklappt auch in 
größeren Mengen platzspa-
rend lagern. Der Liegebezug 
besteht aus wetterfestem und 
winddurchlässigem Mesh-Ge-
webe und eine Einstellung auf 
drei verschiedene Sitz- bzw. 
Liegepositionen ist möglich. 
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Urlaub auf Balkonien 
„Warum in die Ferne schwei-
fen, wenn das Schöne liegt so 
nahe.“ Was kann es Entspan-
nenderes geben, als sich zu 
Hause im Garten oder am Bal-
kon in einen Liegestuhl zu set-
zen, die Natur zu genießen 
oder ein gutes Buch zu lesen? 
Wir bieten Ihnen neben der 
Unterstützung aus Ihrem Gar-
ten ein Naturparadies zu ma-
chen, auch die Möglichkeit Lie-
gestühle und Bücher in unse-
rem Online-Shop zu erwerben. 

Der Liegestuhl ist ein echter 
Blickfang und lässt ein lauschi-
ges Platzerl im Garten noch 
mehr erstrahlen. Das gefällt 
sogar unserem „NATUR im 
GARTEN“ Igel Nig. Durch die 
kompakte Bauweise lässt sich 
der, aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft produzierte Stuhl, 

Der Liegestuhl ist für € 
69,00 zzgl. Versandspesen im 
Büro der Ökoregion Kaindorf, 
8224 Kaindorf 15, unter office 
@naturimgarten-steiermark.at 
oder 03334 31700 erhältlich. 
Weitere NATUR im GARTEN 
Artikel finden Sie in unserem 
Online-Shop unter: www.natur 
imgarten-steiermark/shop 

„NATUR im GARTEN“ Stei-
ermark ist ein gemeinnütziger 
Verein, der sich zum Ziel ge-
setzt hat, Menschen, Betriebe 
und Gemeinden dabei zu un-
terstützen, ihre Gärten und 
Grünraume naturnäher zu ge-
stalten. Für alle interessierten 
Hobby-Gärtnerinnen u. -Gärt-
ner. Informieren Sie sich auf 
www.naturimgarten-steiermark.at 
per Mail unter steiermark@ 
naturimgarten.at oder am kos-
tenlosen Gartentelefon Steier-
mark unter 03334/31700.    n


